
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anfrage 

 

Sehr geehrter Herr Trepper, 

 

Sie werden gebeten dem Grundstücksausschuss des Rates der Stadt Gütersloh in seiner 

Sitzung am  08.05.2012 unter dem Tagesordnungspunkt Fragen der Ausschussmitglieder die 

folgende Anfrage vorzulegen. Soweit sinnvoll ist in die Beantwortung der Fragen auch der 

Planungsausschuss einzubeziehen.  

 

Gütersloh entwickelt sich immer mehr zu einer Stadt mit vielseitigen 

Ausbildungsmöglichkeiten. Mit der Fachhochschule und den Studierenden ist neben 

den Auszubildenden in Industrie, Handwerk, Dienstleistung und Handel eine weitere 

Gruppe junger Menschen nach Gütersloh gelangt. Die Stadt Gütersloh profitiert in 

vielfacher Hinsicht von dem Zuzug gut ausgebildeter Bürger. Junge Menschen, die in 

Gütersloh ausgebildet werden und vielleicht hier leben bleiben, sind eine Bereicherung 

für unsere Stadt. Vor diesem Hintergrund stellt sich die Frage, ob in 

Gütersloh ausreichend geeigneter Wohnraum für die speziellen 

Bedürfnisse der jungen Menschen zur Verfügung steht: 

  

1. Liegen der Stadt Gütersloh Anfragen nach günstigen Appartements von 

Studierenden bzw. Auszubildenden vor? 

 

2. Wie hoch ist die Einpendlerzahl unter den 

a. Studierenden?  

b. Auszubildenden? 
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3. Wie kann die Verwaltung der Stadt Gütersloh den Bedarf ermitteln? 

 

4. Wie und wo können sich Interessenten von Außerhalb, die in Gütersloh eine 

Ausbildung oder ein Studium beginnen möchten, über bezahlbaren Wohnraum 

informieren? 

 

5. Das Studentenwerk Bielefeld bietet laut Webpräsenz keine Wohnungen in 

Gütersloh an. Wurde von Seiten der Verwaltung bereits mit dem Studentenwerk 

Bielefeld Kontakt aufgenommen, um diese Lücke zu füllen? 

 

6. Wie und wo kann die Stadt Gütersloh den jungen Menschen geeignete – 

preiswerte.  zentrumsnahe und infrastrukturell gut erschlossene – Appartements 

bzw. kleine Wohnungen bieten? 

 

7. Wie können zur Schaffung von Wohnraum für Studierende/Auszubildende 

Fördergelder akquiriert werden? 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

      
 

Heiner Kollmeyer 

– Fraktionsvorsitzender –    


